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           „Der März“   (Erich Kästner) 
 
Sonne lag krank im Bett.      Winter macht Inventur. 
Sitzt nun am Ofen.      Will sich verändern. 
Liest, was gewesen ist.      Schrieb auf ein Angebot 
Liest Katastrophen.     aus andern Ländern. 
 
Springflut und Havarie,      Mustert im Fortgehn noch 
Sturm und Lawinen, -      Weiden und Erlen. 
gibt es denn niemals Ruh      Kätzchen blühn silbergrau. 
drunten bei ihnen.      Schimmern wie Perlen. 
 
Schaut den Kalender an.      In Baum und Krume regt 
Steht drauf: "Es werde!"     sich's allenthalben. 
Greift nach dem Opernglas.     Radio meldet schon 
Blickt auf die Erde.     Störche und Schwalben. 
 
Schnee vom vergangenen Jahr     Schneeglöckchen ahnen nun, 
blieb nicht der gleiche.      was sie bedeuten. 
Liegt wie ein Bettbezug      Wenn Du die Augen schließt, 
klein auf der Bleiche.     hörst Du sie läuten. 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir laden Sie herzlich zum

2. Bürgerinformationsabend zur
geplanten Windenergie-Nutzung

in Hüffenhardt ein.

Dieser findet am

Donnerstag, den 25.2.2016, um 19.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt

statt.

An diesem Abend wird das Hauptaugenmerk auf den Erkenntnissen aus den 
im vergangenen Jahr getätigten Untersuchungen liegen. Es werden die In-
formationen zum Ablauf und derzeitigen Stand dargelegt und nochmals die 
Grundzüge des Genehmigungsverfahrens dargelegt. Für Ihre Fragen und 
Anregungen werden die Referenten zur Verfügung stehen.

Zu einzelnen Punkten werden berichten

- Herr Axel Krahl - Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
- Herr Walter Simon - Ingenieurbüro für Umweltplanung
- Bernd Fortwengel und Ulrike Ludewig von der Fortwengel Holding

Hinweis: Beteiligungsmöglichkeiten am geplanten Windpark Hüffenhardt 
werden Inhalt einer späteren Bürgerinformationsveranstaltung sein.

Wir freuen uns, Sie am 25.2.2016 begrüßen zu dürfen!

Bürgermeister Walter Neff                                    Bernd Fortwengel
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Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 26.2.	 Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6182
Sa. 27.2.	 Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/1828
So. 28.2.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95020
Mo. 29.2.	 Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall- 
	 Jagstfeld, Tel. 07136/970159
Di. 1.3.	 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/488082
Mi. 2.3.	 Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
	 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Do. 3.3.	 Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
	 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 26.2. 	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim
	 Tel. 06265/92120
Sa. 27.2. 	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach 
	 (Neckarelz), Tel. 06261/62343

Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
2.3.2016
Frau Mechthilde Mann, zum 75. Geburtstag
Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Fr. 26.2. Ev. Kirchen-

gemeinde Hü.-Kä.
Männervesper Ev. Gemeinde-

haus Hüffenhardt
Sa. 27.2. Kath. Pfarrge-

meinde Maria-
Königin

Gottesdienst in 
der Fastenzeit

Kath. Kirche 
Hüffenhardt

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Freitag, 
26.2.2016 um 19.00 Uhr zum Kameradschaftsabend.

Gemeinde Hüffenhardt� Wahlkreis 38 
� Neckar-Odenwald

Wahlbekanntmachung
1. 	 Am 13. März 2016 findet die Wahl zum 16. Landtag von 

Baden-Württemberg statt.
	 Die Wahlzeit dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2. 	 Die Gemeinde ist in folgende 2 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer des 
Wahlbezirks 

Abgrenzung 
des Wahlbezirks

Wahlraum

01 Hüffenhardt Familienzentrum, 
Keltergasse 14
rollstuhlgerecht

02 Kälbertshausen Bürgerhaus, Hälde 2
rollstuhlgerecht

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
zum 21. Februar 2016 übersandt worden sind, sind der Wahlbe-
zirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberech-
tigte wählen kann.

	 Der Briefwahlvorstand tritt zusammen um 18.00 Uhr im Famili-
enzentrum, Keltergasse 14, 74928 Hüffenhardt.

3. 	 Jede/-r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie eingetragen ist. 
Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4).

	 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen und die 
Wahlbenachrichtigung abzugeben.

	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder/Jede Wähler/ 
-in erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausge-
händigt.

	 Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt 
seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf dem Stimm-
zettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befindlichen Krei-
se ein Kreuz einsetzt oder durch eine andere Art der Kennzeich-
nung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, für welchen 
Wahlvorschlag er/sie sich entscheiden will.

	 Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe 
ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbe-
halt oder einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers/
der Wählerin hinweisenden Zusatz enthält.

	 Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelum-
schlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder sonsti-
gen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.

	 Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer 
Wahlzelle des Wahlraums gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist.

4. 	 Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können 
an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) 	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 

Wahlkreises
	 oder
b) 	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeister-

amt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
blauen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

So. 28.2. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz)
	 Tel. 06261/60595
Mo. 29.2. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim
	 Tel. 06261/97450
Di. 1.3. 	 Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen
	 Tel. 06262/92080
Mi. 2.3. 	 Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach
	 Tel. 06261/5566
Do. 3.3. 	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach (Necka-

relz), Tel. 06261/62343

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende	 Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage	 Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do.	 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi.	 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 29.2. 	 gelber Sack  

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 
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5. 	 Der/Die Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Wer nicht lesen kann oder wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, seine Stimme allein 
abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflich-
tet, die sie bei der Hilfestellung von der Wahl eines/einer anderen 
erlangt hat.

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. Der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).

6. 	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung  
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Hüffenhardt, 25. Februar 2016
Bürgermeisteramt
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Landtagswahl am 13. März 2016 
Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zur Landtagswahl am 13.3.2016 können Wahlscheine mündlich, 
schriftlich oder durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in elek-
tronischer Form beantragt werden (§ 19 Abs. 1 Satz 2 LWO). Wir bie-
ten für Sie wieder die Beantragung eines Wahlscheines per Internet 
auf unserer Homepage http://www.hueffenhardt.de an. Nachdem 
Sie den blauen Kasten angeklickt haben, folgt der Link Briefwahl 
online beantragen. Danach erhalten Sie ein Erfassungsformular 
für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung 
müssen Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, 
sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versand-
anschrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt 
über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerver-
zeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. 
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns 
anschließend per Post oder Amtsboten zugestellt. Für die automa-
tische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem zwingend 
die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Sie Ihre 
Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch form-
los per E-Mail an Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de einen Wahlschein 
beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre 
Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte per E-Mail 
oder telefonisch an Kerstin Lais, Tel. 06268/9205-11.

Mehrzweckhalle belegt
Am Donnerstag, 25.2. (Infoveranstaltung Windkraft) und am 
Montag, 29.2.2016 (Kreistagssitzung) ist die Mehrzweckhalle 
aufgrund der dort stattfindenden Veranstaltungen belegt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Jagdbogen Kälbertshausen zum 1. April 2016 
neu zu verpachten
Der Gemeinderat als Jagdvorstand verpachtet zum 1. April 2016 
bis zum Ablauf der derzeitigen Pachtzeit am 31. März 2019 den 
Jagdbogen Kälbertshausen, Gemarkung Kälbertshausen, neu.
Die Größe des Jagdbogens Kälbertshausen beträgt ca. 425 
ha (bejagbare Fläche ca. 400 ha (293,6 ha Feld und 106,6 ha 
Wald), befriedete Fläche ca. 25 ha).
Die genaue Lage der Jagdbögen kann im Rathaus eingesehen 
werden. Weitere Informationen dazu erteilt Bürgermeister Walter 
Neff.
Die Vergabe erfolgt im freihändigen Verfahren. Gebote können 
im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Jagdverpach-
tung“ bis Freitag, 26. Februar 2016 an Herrn Bürgermeister 
Walter Neff, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt abgegeben 
werden.

Gemeinde Hüffenhardt

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Hüffenhardt
Der Gemeinderat als Jagdvorstand beruft gemäß § 15 Jagd- und 
Wildtiermanagementgesetz (JWMG) sowie § 1 der Verordnung des 
Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz zur Durch-
führung des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes (DVO JWMG) 
eine Versammlung der Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagd-
bezirks Hüffenhardt ein.
Die Versammlung findet am

Dienstag, 1. März 2016, um 19.00 Uhr
im Familienzentrum, Keltergasse 14 in Hüffenhardt

statt.
Die Einberufung der Jagdgenossen wurde wegen der Neufassung 
des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes (JWMG) zum 1. April 
2015 erforderlich.
Alle Grundstückseigentümer im gemeinschaftlichen Jagdbezirk Hüf-
fenhardt werden zu dieser Versammlung eingeladen. Eigentümer 
von Grundflächen, auf denen die Jagd ruht (befriedete Bezirke), 
gehören der Jagdgenossenschaft nicht an und sind somit nicht teil-
nahmeberechtigt. Die Versammlung ist nicht öffentlich.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3. 	 Feststellung der Anzahl anwesender und vertretener Jagdgenos-

sen und der durch sie gehaltenen Flächen
4. 	 Beratung und Beschlussfassung über die eventuelle Zulassung 

von Nicht-Jagdgenossen
5. 	 Verpachtung Jagdbogen Kälbertshausen 

5.1	Vorstellung der einzelnen Bewerber für den Jagdbogen Käl-
bertshausen 

5.2	Beratung und Beschlussfassung über die Jagdverpachtung 
des Jagdbogens Kälbertshausen zum 1. April 2016

6. 	 Sonstiges
Das Familienzentrum ist ab 18.30 Uhr zum Zwecke der Versamm-
lung geöffnet. Da die Anwesenheit der Jagdgenossen registriert 
werden muss, wird um rechtzeitiges Erscheinen gebeten. Jedes an 
der Versammlung teilnehmende Mitglied der Jagdgenossenschaft 
muss sich gegebenenfalls durch Personalausweis oder Reisepass 
ausweisen können. Miteigentümer eines Grundstückes, auch Ehe-
leute, können ihr Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich und mit 
schriftlicher Bevollmächtigung aller anderen Miteigentümer ausüben. 
Jedes nicht anwesende Mitglied der Jagdgenossenschaft kann sein 
Stimmrecht durch einen mit schriftlicher Vollmacht versehenen Ver-
treter ausüben lassen.
Jeder Jagdgenosse erhält am Saaleingang eine Stimmkarte mit 
Angabe seiner bejagbaren Grundflächen, entnommen aus dem 
aktuell aufgestellten Jagdkataster. Zwischenzeitlich eingetretene 
Änderungen von Eigentumsverhältnissen können bei der Stimmkar-
tenausgabe nur berücksichtigt werden, wenn entsprechende Grund-
buchauszüge, Eintragungsbekanntmachungen oder Erbscheine vor-
gelegt werden.
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehrheit 
der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch der Mehr-
heit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. Eigen-
tümer von Grundstücken, die zu gesetzlichen Eigenjagdbezirken 
gehören oder diesen angegliedert sind, sind mit diesen Grundflächen 
nicht stimmberechtigt.
Hüffenhardt, 11. Februar 2016
Für den Gemeinderat als Jagdvorstand
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Grüngutplatz Hüffenhardt
Zusätzliche Grüngut-Bringaktionen
Nachfolgend die zusätzlichen Termine, an denen Grüngut zum 
Grüngutplatz Hüffenhardt gebracht werden kann: 26.3. und 2.4., 
jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr.
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Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 5.5.2016 (Chr. Himmelfahrt), 26.5.2016 
(Fronleichnam), 1.11.2016 (Allerheiligen), 20.12.2016, 22.12.2016, 
27.12.2016, 29.12.2016.
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
2.3.2016, 6.4.2016, 4.5.2016, 1.6.2016, 6.7.2016, 3.8.2016, 7.9.2016, 
5.10.2016, 2.11.2016, 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Geschenkideen für jeden Anlass
-- Heimatkalender 2016 „Unser Land“ � 10,80 €
-- Heimatkalender 2015 „Unser Land“ � 9,80 €
-- Heimatkalender vergangener Jahrgänge � 3,00 €
-- „Hüffenhardt früher - Ja sou war‘s“

	 von Karlheinz Reinmuth � 9,80 €
	 Ortsgeschichte - Heimatkunde aus dem Hüffenhardter Rathaus-

speicher. Über Handarbeiten im Dorf, Mosten, Schweineschlach-
ten ... und über Feldarbeit früher, wie wir sie heute kaum mehr 
kennen.

-- Heimatbuch „900 Jahre Hüffenhardt“ � 15,00 €
	 Über die Anfänge der Besiedlung der Hüffenhardter Gemarkung, 

über Kriege, Unruhen, das Dorf und seine Bewohner.
-- Wander- und Radwanderkarte Kleiner Odenwald,

	 Kraichgau mit Brunnenregion � 7,00 €
-- Wander- und Radwanderkarte Neckartal-Stauferland � 7,00 €
-- Freizeitführer für Heilbronn, Hohenlohe und

	 den Kraichgau � 5,00 €
	 Weitläufige Wälder, ein Wechsel der Flusstäler, sanfte Rebhänge, 

große und kleine Ortschaften prägen das Bild der Region Heil-
bronn-Franken, in deren Mittelpunkt sich die Großstadt Heilbronn 
befindet. Der Stadt- und Landkreis Heilbronn, der Kraichgau und 
der Hohenlohekreis bieten viele verborgene Schätze für die Frei-
zeitgestaltung, die es zu entdecken gilt. In diesem Freizeitführer 
finden Sie eine Auswahl an Sehenswürdigkeiten der Städte und 
Gemeinden im Umkreis.

-- Gesangbuch „Wir singen Weihnachtslieder“ � 3,50 €
-- Gesangbuch „Die beliebtesten Volks- und

	 Wanderlieder“ � 3,50 €
Die Bücher und Broschüren sind im Rathaus zu erwerben.

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000

Unesco Geopark
Naturparke Bergstraße - Odenwald 

und Neckartal - Odenwald
Odenwaldklub e.V.

Kleiner Odenwald - Kraich-
gau mit Brunnenregion

Aglasterhausen, Epfenbach, 
Eschelbronn, Helmstadt, Hüf-
fenhardt, Lobbach, Meckes-
heim, Neckarbischofsheim, 
Neckargemünd, Neckarstei-
nach, Neckargerach, Nei-
denstein, Neunkirchen, 
Obrigheim, Reichartshausen, 
Schönbrunn, Schwarzach, 
Spechbach, Waibstadt und 

Wiesenbach

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Naturpark Bergstraße - Odenwald

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000

Geonaturparke Bergstraße - Odenwald 
Globaler Europäischer Nationaler Geopark und Naturpark 

Neckartal-Odenwald
Odenwaldklub e.V.

Neckartal-Stauferland

Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Billig-
heim, Binau, Elztal, Haßmersheim, 
Hüffenhardt, Mosbach, Neckarge-
rach und Obrigheim

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Hessisches Landesamt für Bodenmanagement 
und Geoinformation

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000 
 

Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald 
Globaler Europäischer Nationaler Geopark  

und Naturpark Neckartal-Odenwald 
Odenwaldklub e. V. 

 
 
 
Neckartal- 
Stauferland 
Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Billigheim, Binau, Elztal, 
Haßmersheim, Hüffenhardt, Mosbach, Neckargerach 
und Obrigheim 
 
 
 

Preis 7,00 Euro 
erhältlich im Rathaus 

 
 
 
 

 
 
Herausgeber: Hessisches Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation 

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
halte das Ortsbild sauber

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf
Fußgänger, Radfahrer und

besonders auf Kinder.

Gute Infos die ganze Woche...

      ... Ihr Amtsblatt
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Neue Flyer eingetroffen

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin:
Martina Reinhold, Goethestr. 5, 74928 Hüffenhardt, Tel. und Fax 
06268/3970262, E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter 06268/9205-0.
101hua Ahnenforschung leicht gemacht
Sie möchten wissen, woher Ihr Name kommt. Hier haben Sie die 
Möglichkeit es selbst zu erforschen.
Anhand von Beispielen gehen Sie auf Ahnenforschung. Der Dozent 
gibt Ihnen Tipps, wo und wie Sie am besten an Informationen kom-
men.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Heiko Betz / Freitag, 1.7.2016, 20.00 Uhr / Familienzentrum Kelter-
gasse 14, Hüffenhardt / 3,00 Euro Unkostenbeitrag!
202hua Theaterwerkstatt für Kinder von 7 - 13 Jahren
An zwei Tagen üben wir ein kleines Theaterstück ein. Kinder, die gern 
singen, ein Instrument spielen oder tanzen, können dieses Talent 
ebenfalls ins Spiel mit einbringen. Wir gestalten das Bühnenbild und 
überlegen uns passende Kostüme. Als Höhepunkt führen wir zum 
Schluss unser Stück am Sonntag vor Eltern, Geschwistern, Großel-
tern, Freunden und allen, die es gern sehen möchten, auf. Bitte ein 
Getränk mitbringen. Der Zugang der Mehrzweckhalle ist auch mit 
Rollstuhl kein Problem.
Gabriele Schneider / Samstag, 27.2.2016,13.00-18.00 Uhr und 
Sonntag, 28.2.2016, 13.00-17.00 Uhr / Mehrzweckhalle Hüffenhardt 
/ 25,00 Euro / 8-12 Teilnehmer, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere 
Gebühr!
302huc Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
„Wehr dich, aber richtig!“
für Mädchen ab 12 Jahren und Frauen
Jeder einzelne Fall von Gewalt erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilfl osigkeit und Verunsicherung. Fachleute sind sich sicher, dass 
ein gestärktes Selbstbewusstsein und gesundes Selbstvertrauen vor 

Für weitere Informationen zum 
Thema „Wohngeld“ können Sie 
sich an Frau Jutta Ueltzhöffer, Tel. 
06268/920516, wenden.

gewaltsamen Übergriffen schützen helfen. Denn bereits ein entschie-
denes „Nein!“ beendet in 86 % aller Fälle gewaltsame Übergriffe auf 
Frauen.
Die Anwendung erlernter Konfl iktlösungs- und Selbstbehauptungs-
strategien, das frühzeitige Erkennen und Vermeiden bedrohlicher 
Situationen und das Entwickeln geeigneter Handlungsalternativen 
können zu einer effi zienten Gegenwehr, einem wirksamen Selbst-
schutz und zur Förderung der Zivilcourage maßgeblich beitragen.
In den Kursen werden Rechtskenntnisse vermittelt, Verhaltensmuster 
aufgezeigt und Handlungsstrategien erarbeitet. Dabei kommen ver-
schiedene Techniken und Methoden wie Wahrnehmungsübungen, 
Rollentraining und Training des Gesprächsverhaltens zur Anwen-
dung. Die enge Kooperation mit der Polizei gewährleistet, dass 
ein realitätsnahes Bild über die Gefahren für potenzielle Opfer, das 
Täterverhalten und die Kriminalitätslage aufgezeigt wird.
Bitte mitbringen: Hallensportschuhe, Handtuch, Getränk, bewe-
gungserlaubende Kleidung.
Manfred Lustig / Samstag, 30.4.2016, 13.00-17.00 Uhr / Vereinsraum 
Hüffenhardt / 18,00 Euro / ab 10 Teilnehmern, bei geringerer Teilneh-
merzahl höhere Gebühr! / Verbundangebot mit Haßmersheim!
Dieser Kurs ist bereits belegt! Der Zusatzkurs fi ndet am Sams-
tag, 14.5.2016 statt.

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach 
ElBa - ein Kursprogramm für Eltern und Babys im ersten 
Lebensjahr
Das ElBa-Programm versteht sich als Entwicklungsbegleitung für 
das erste Lebensjahr. ElBa gibt Müttern wie Vätern Raum und Zeit, 
vom Alltag abzuschalten, zur Ruhe zu kommen und sich intensiv 
Zeit für sich und ihr Kind zu nehmen, gemeinsam mit ihrem Kind 
Sinnesanregungen, Bewegungsspiele und Lieder kennenzulernen, 
intensiv mit dem Baby zu kommunizieren, sich mit anderen Eltern zu 
allen Themen rund um die frühkindliche Entwicklung auszutauschen 
und nicht zuletzt neue Kontakte und Netzwerke mit anderen Familien 
zu knüpfen.
Die ElBa-Kurse werden von Fachkräften wie Erzieherinnen, Sozial-
pädagoginnen und Kinderkrankenschwestern geleitet. Willkommen 
sind Eltern oder Bezugspersonen mit ihren Babys ab der vierten 
Lebenswoche.
Anmeldungen und Infos erhalten Sie bei Frau Simone Grothe, Tel. 
06261/9208-26 oder per E-Mail: simone.grothe@drk-mosbach.de.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Elternhaus - unser Netzwerk Kinderschutz
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Fachdienst Landwirtschaft
Infoveranstaltung „gemeinsamer Antrag“
Der Fachdienst Landwirtschaft  führt auch dieses Jahr wieder Infor-
mationsveranstaltungen zum gemeinsamen Antrag durch.
Neben der Vorstellung aktueller Neuerungen bei den Programmen  
Zahlungsansprüche, Direktzahlungen, Greening und FAKT wird im 
Besonderen auf  die im Jahr 2016 neu einzuführende „Grafi sche 
Antragstellung“ eingegangen.
Alle Landwirte sind zu den Veranstaltungen eingeladen.
Termine
Dallau, Landgasthof Pfalz: Dienstag, 1.3.2016, 19.30 Uhr
Hardheim, Feuerwehrgerätehaus: Dienstag, 8.3.2016, 19.30 Uhr
Buchen, Großer Sitzungssaal: Donnerstag, 10.3.2016, 13.30 Uhr
Fischlein deck dich!
Bei zwei Praxiskursen für Fischliebhaber kocht Restaurant-Chef 
Jens Jeagle mit Verbrauchern Fisch in allerlei Variationen. Die Veran-
staltungen fi nden am Dienstag, 15. und Mittwoch, 16. März 2016 
jeweils von 17.00 bis 21.00 Uhr beim Fachdienst Landwirtschaft, 
Präsident-Wittemannn- Str. 14 in Buchen statt.
Der Kostenbeitrag beträgt ca. 25,- €.
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Anmeldung ist erforderlich bis zum 7.3.2016 unter Tel. 06281/5212- 
1600.
Von der Milch zum Brei
Eltern mit Kindern ab 4 Monaten sind eingeladen zu einer Informa-
tionsveranstaltung mit Küchenpraxis. BeKi-Fachfrau Verena Büttner 
gibt eine Orientierungshilfe für die Umstellung von der Milchnahrung 
auf feste Nahrung und beantwortet Fragen.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 11.3.2016 von 9.00 bis 11.30 
Uhr beim Fachdienst Landwirtschaft, Präsident-Wittemannn-Str.14 in 
Buchen statt. Die Kinder können mitgebracht werden.
Anmeldung ist erforderlich bis zum 7.3.2016 unter Tel. 06281/5212- 
1600.
Kleinkind am Familientisch
Eltern mit Kindern ab 8 Monaten sind eingeladen zu einer Informa-
tionsveranstaltung zum Thema „Essen lernen am Familientisch“. 
Verena Büttner, BeKi-Fachfrau, gibt Tipps und beantwortet Fragen 
rund um die richtige Ernährung von Kleinkindern. Die Veranstaltung 
findet am Dienstag, 8.3.2016 von 9.00 bis 11.00 Uhr beim Fach-
dienst Landwirtschaft, Präsident-Wittemannn-Str. 14 in Buchen statt.
Anmeldung ist erforderlich bis 1.3.2016 unter Tel. 06281/5212-1600.
Grüner Ball
Wo sich die „Landwirtschaft“ trifft und feiert und das Tanzbein schwingt! 
Bevor die Feldarbeiten so richtig losgehen, treffen sich Landwirte und 
ländliche Bevölkerung im Neckar-Odenwald-Kreis zum gemütlichen 
Beisammensein, gepflegter Konversation und zum fröhlichen Fei-
ern. Hierzu laden der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung, die 
Landfrauenvereine, der Bauernverband, die Maschinenringe und die 
Landjugend zum grünen Ball am Samstag, 5. März 2016 um 20.00 
Uhr in das Schloss Merchingen in Ravenstein-Merchingen ein. Zum 
Tanz spielt die Kapelle Riversound Express.
Den jungen Landwirten werden an diesem Abend die Gesellenbriefe 
überreicht.
Eingeladen sind Jung und Alt aus unserer Region und ausdrücklich 
auch die nicht landwirtschaftliche Bevölkerung.

Der Forstliche Hauptstützpunkt Schwarzach bietet folgenden 
Lehrgang an
Lehrgang Grundlagen der Seilwindenbedienung
(Teilnahmevoraussetzung: Motorsägenlehrgang, 2-tägig)
Der Lehrgang vermittelt den fachgerechten Einsatz der Seilwinde bei 
der Holzernte und beim Rücken.
Schwerpunkte:
-- Aufbau und Funktionsweise von Winden
-- Seilaufbau und Seilstärke
-- Seilendverbindungen
-- Seilzugarbeiten
-- UVV und sichere Holzpolterung

Termin: 17.3.2016
Lehrgangsort: Schwarzach
Lehrgangsgebühr: € 60,00, € 30,00 für Privatwaldbesitzer
Schriftliche Anmeldungen unter Angabe des Termins bitte an:
Forstbetriebsleitung Schwarzach, Forstlicher Hauptstützpunkt, z. H. 
Markus Groß, Schlossweg 1, 74869 Schwarzach, Fax 06261/84-
4704, E-Mail: markus.gross@neckar-odenwald-kreis.de

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Sie können mehr, als Sie glauben
Workshop für die Generation 45+ am 3. März in Mosbach
Beim Workshop „Eigene Stärken erkennen - Sie können mehr, als 
Sie glauben“ lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, eigene 
Kompetenzen zu erkennen, zu entwickeln und im Berufsleben ein-
zusetzen.
Einen Großteil unserer Kompetenzen erlernen wir nicht in der Schu-
le oder Ausbildung, sondern nebenbei, während der Freizeit, im 
Ehrenamt oder im Familienalltag. Obwohl gerade diese Fähigkeiten 
und Kenntnisse einen großen Einfluss auf die berufliche und private 
Entwicklung haben, kennen und nutzen wir sie meist viel zu selten. 
Wie man sich seiner besonderen Stärken bewusster wird und sein 
Selbstwertgefühl somit stärkt, um sich damit besser in Bewerbungssi-
tuationen präsentieren zu können, zeigt die Bildungsberaterin Marion 
Baader anhand vieler praktischer Übungen.
Der Workshop findet am Donnerstag, 3. März von 10.00 bis 12.00 
Uhr im Mehrgenerationenhaus Mosbach, Alte Bergsteige 4, statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen bis zum 1. März telefonisch 
unter 0791/9758-321 (Agentur für Arbeit, Susanne Ehrmann) oder 

unter 06261/675683 (Jobcenter, Kirsten Haber).
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall - Tauberbischofsheim, das Jobcenter Neckar-Odenwald-Kreis 
und das Regionalbüro für berufliche Fortbildung, die mit dieser Reihe 
in erster Linie Menschen der Generation 45+ ansprechen.

Beruflichen Wiedereinstieg gezielt planen und vorbereiten
Informationsveranstaltung der Arbeitsagentur am Donnerstag, 
17. März 2016, in Mosbach
Wer nach der Familienpause wieder beruflich einsteigen möchte, 
braucht Informationen zur Situation auf dem Arbeitsmarkt. Susanne 
Ehrmann von der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim gibt Frauen und Männern Tipps zur Durchführung und Planung 
der Rückkehr in die alte oder eine neue Arbeitsstelle. Dabei informiert 
sie auch über die Hilfen der Arbeitsagentur bei einem Wiedereinstieg 
und beantwortet Fragen.
Die kostenfreie Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, 17. 
März 2016 von 9.30 bis 11.30 Uhr in der Agentur für Arbeit Mosbach, 
Eisenbahnstraße 42, Raum 24, statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Für weitere Fragen steht Ihnen Susanne Ehrmann telefonisch 
(0791/9758-321) oder per E-Mail:
SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de gerne zur Verfügung.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie und SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u. a. 
über die Krankheit, den Umgang mit dem Kranken, Tipps für den 
Alltag, die Inanspruchnahme von Betreuungs- und Entlastungsange-
boten oder Themen wie z.B. Pflegeversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung,
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach

Tageselternverein NOK e.V.
Wer möchte gerne Tagesmutter oder Tagesvater werden?
Das flexible Betreuungsangebot von Tageseltern ist nach wie vor 
sehr gefragt. Wer heute eine Tagesmutter oder einen Tagesvater 
sucht, erwartet aber auch eine qualifizierte Betreuung für sein Kind. 
Seit vielen Jahren bildet der Tageselternverein NOK e.V. in Zusam-
menarbeit mit dem Landratsamt NOK Tagesmütter/-väter aus, wir 
beraten, vermitteln und begleiten unsere Tagespflegepersonen und 
Eltern. Für alle die Lust haben, mit Kindern zu arbeiten ist, die Tätig-
keit als Tagesmutter/-vater eine neue berufliche Herausforderung. 
Der nächste Qualifizierungskurs für Kindertagespflegepersonen wird 
vom 7.3. bis 18.3.2016 angeboten. Infos gibt es beim Tageseltern-
verein NOK e.V., Tel. 06261/899928 oder unter tageselternverein-
nok@t-online.de.

Betreuungsverein NOK e.V.
Einführung ins Betreuungsrecht - Grundwissen für rechtliche 
Betreuer
Der Betreuungsverein bietet unter Leitung der Geschäftsführerin Frau 
Bärbel Juchler-Heinrich an drei Abenden einen Einführungslehrgang 
für gesetzliche Betreuer an. Inhaltlich geht es in dem Lehrgang um 
gesetzliche Grundlagen der Betreuung, Rolle und Pflichten des 
Betreuers, Organisation der Vermögensverwaltung und Gesund-
heitssorge und vieles mehr. Für den zweiten Abend zum Themen-
kreis vermögensrechtliche Angelegenheiten und Zusammenarbeit 
mit den Gerichten (9.3.2016) steht Rechtspfleger Harald Schmitt vom 
Amtsgericht Mosbach als Referent zur Verfügung.
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Zu den Veranstaltungen sind alle Personen eingeladen, denen die 
Bestellung als Betreuer z.B. für einen Familienangehörigen bevor-
steht oder die diese Aufgabe bereits übernommen haben. Die Infor-
mationen richten sich darüber hinaus insbesondere an Menschen, 
die eine ehrenamtliche Betätigung als Betreuer unter Anleitung des 
Betreuungsvereins erwägen. Am Mittwoch, 2.3.2016 beginnt die Ver-
anstaltungsreihe mit Informationen zu gesetzlichen Grundlagen einer 
Betreuung, zur Rolle und den Aufgaben eines Betreuers.
Veranstaltungsbeginn ist 19.00 Uhr im Gebäude 6 des Landratsam-
tes in Mosbach, Scheffelstr. 3 (früheres Kreismedienzentrum).
Die weiteren Termine sind Mittwoch, 9. und 16. März. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle unter der Ruf-
nummer 06261/842523, Fax 06261/844770 oder per E-Mail: betreu-
ungsverein@neckar-odenwald-kreis.de ab sofort entgegen.

Erweitertes Angebot der Energiestartberatung der 
ean 
Seit 2008 führt die Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH 
(ean) kostenlose Energiestartberatungen für Endverbraucher durch. 
Bei der einstündigen, grundsätzlich kostenfreien „Startberatung“ 
erhalten die Bürger erste Informationen bezüglich der individuellen 
Möglichkeiten und der Kosten einer energetischen Modernisierung 
ihrer Immobilie einschließlich möglicher Förderungen. Maßnahmen, 
die sich dank stetig steigender Energiekosten oft schon in wenigen 
Jahren rechnen und die die Umwelt schützen.
Nächster Termin in Haßmersheim ist Dienstag, 8.3.2016, 15.00 
bis 18.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus, Besprechungs-
zimmer/DG statt. 
Interessenten können sich über das Rathaus Haßmersheim, Herrn 
Rapp, Telefon: 06266/791-55 oder -56, die ean unter 06281/906-0 
oder über die Internetseite der ean (http://www.eanok.de/aktuelles/
energiestartberatung/) anmelden. Auf Mausklick wird eine Anmelde-
seite geöffnet: ausfüllen, absenden, fertig.
Weitere und grundsätzliche Informationen zur Startberatung können 
bei der ean unter 06281/906-880 oder unter www.eanok.de abgeru-
fen werden. Ein Flyer, der in den Schriftständern der Rathäuser aus-
liegt oder bei der ean angefordert werden kann, informiert ebenfalls.
Energiestartberatung vor Ort
Neben den Beratungsstellen ist es auch möglich, einen Energiebera-
ter direkt zu sich nach Hause zu holen, sofern das Beratungsobjekt 
im Kreisgebiet liegt. Auf der Internetseite können Interessierte einen 
gesondert vereinbarten Ortstermin anfordern. Aufgrund des Auf-
wands ist diese Beratung nicht kostenfrei. Für eine Kostenbeteiligung 
von 50 € (netto) gibt es eine individuelle, neutrale und kompetente 
Startberatung.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Lukas 9,62: Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der 
ist nicht geschickt für das Reich Gottes.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 25.2.
18.30 Uhr	 Der Posaunenchor probt im Gemeindehaus.
Freitag, 26.2.
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
19.00 Uhr	 Männervesper im Gemeindehaus mit Pfr. Göbelbecker 

zum Thema „Wir schaffen das. Flüchtlingskrise und 
Integration“.  Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht unter 
„Aus den Kirchengemeinden“.

Sonntag, 28.2., Okuli
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche unter Mitwirkung des ev. 

Posaunenchores, gestaltet von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist 
bestimmt für die badische Landesposaunenarbeit.

Montag, 29.2.
15.30 bis	 Flötengruppen nach Absprache
18.30  Uhr	
19.30 Uhr	 Frauenkreis im Gemeindehaus

Dienstag, 1.3.
10.15 Uhr	 Gottesdienst im Wohn- und Pflegezentrum
16.00 Uhr	 Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
19.00 Uhr	 Treffen des Gemeindebeirats im Pfarrhaus
Mittwoch, 2.3.
10.15 Uhr	 Krabbelgruppe im Pfarrhaus
20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 3.3.
18.30 Uhr	 Der Posaunenchor probt im Gemeindehaus.
Freitag, 4.3.
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Kälbertshausen
18.30 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen zum Thema „Nehmt Kinder 

auf und ihr nehmt mich auf“ im evangelischen Gemein-
dehaus

Aus der Kirchengemeinde
Liebe Gemeinde! Ab diesem Sonntag feiern wir den Gottesdienst 
am Sonntag wieder in unserer Kirche. Der Posaunenchor, der den 
Gottesdienst mitgestaltet, klingt hier einfach besser als im Gemeinde-
haus. Auch folgen ab März ja Konfirmandengespräch, Konfirmation 
und die Osterzeit, die wir traditionell in der Kirche feiern.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 26.2.
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Hüffenhardt
19.00 Uhr	 Männervesper im ev. Gemeindehaus Hüffenhardt mit 

Pfr. Göbelbecker zum Thema „Wir schaffen das. Flücht-
lingskrise und Integration“. Bitte lesen Sie hierzu die 
Nachricht unter „Aus den Kirchengemeinden“.

Sonntag, 28.2., Okuli
10.45 Uhr	 im Pfarrhaus, gestaltet von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist 

bestimmt für die badische Landesposaunenarbeit.
Freitag, 4.3.
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Kälbertshausen
18.30 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen zum Thema „Nehmt Kinder 

auf und ihr nehmt mich auf“ im Evangelischen Gemein-
dehaus Hüffenhardt

Aus der Kirchengemeinde
Zum letzten Mal feiern wir den Gottesdienst am Sonntag im Pfarr-
haus. Ab März folgen ja Konfirmandengespräch, Konfirmation und 
die Osterzeit, die wir traditionell in der Kirche feiern.
Liebe Gemeinde
Am 19. Februar wurden die beiden großen Glocken unserer 
Kirche 60 Jahre alt
Die älteste und kleinste der drei Glocken wurde 1726 in Heilbronn 
gegossen. Sie überstand die Jahrhunderte unbeschadet. Die beiden 
größeren, etwas jüngeren Glocken wurden dagegen Opfer der Welt-
kriege und damals eingeschmolzen.
1956 erhielt unsere Kirchengemeinde endlich wieder zwei große 
Glocken. Beide wurden in Kochendorf von der Firma Bachert gegos-
sen. Die große Glocke, auf der geschrieben steht: „Land, Land, höre 
des Herrn Wort!“, war von Frau Boorse gestiftet worden. Die mittlere 
mit der Inschrift „Ich lebe und ihr sollt auch leben“ war eine Gabe 
der politischen Gemeinde. Sie wurde den Gefallenen der Weltkriege 
gewidmet.
Bei eisiger Kälte von minus 20 Grad und Schnee kamen die Glocken 
am Freitag, 17. Februar, in Kälbertshausen an. In einem Festzug mit 
Ehrendamen, Schulkindern, Kirchengemeinderat und vielen Gemein-
degliedern wurden die Glocken im Rahmen eines Gottesdienstes in 
der Kirche aufgestellt.
Am Sonntag fand dann, als die Glocken im Glockenstuhl montiert 
waren, der eigentliche Festgottesdienst statt. Oberkirchenrat Hof aus 
Karlsruhe hielt die Festpredigt, in der er betonte, dass neben aller 
Freude über die neuen Glocken nicht der Ernst vergessen werden 
dürfe, mit dem die Glocken aufrufen, das Wortes Gottes hören, um 
seine Gnade nicht vergeblich zu empfangen. Der Männergesangver-
ein umrahmte die Feier, die mit von dem damaligen Dekan Meerwein, 
Pfarrer Hörnig und dem früheren Pfarrer Kälberthausens Schmitthen-
ner gestaltet worden war.
Seit 60 Jahren nun rufen unsere Glocken vereint zum Gottesdienst. 
Hoffen wir, dass sie uns noch lange erhalten bleiben, ihre Aufgabe 
erfüllen und weiter gut zu hören sind.
Ihr Pfarrer Christian Ihrig
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Aus den Kirchengemeinden
Männervesper in Hüffenhardt und Kälbertshausen
Am Freitag, 26.2.2016 findet um 19.00 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Hüffenhardt das nächste Männervesper statt. Das 
Thema wird sein:
„Wir schaffen das - Flüchtlingskrise und Intergration“.
Als Referenten begrüßen wir Pfarrer Michael Göbelbecker.
Zum Thema: „Wir schaffen das!“ - „Es ist unmöglich zu schaffen!“ - 
„Wir können es schaffen, wenn ...“
Mit diesen Sätzen sind die wichtigsten Positionen der gegenwärtigen 
Flüchtlingsdiskussion in unserem Land gekennzeichnet. Der Refe-
rent möchte sich differenziert diesem Phänomen nähern, das uns 
alle schon seit Monaten und sicher auch in den kommenden Jahren 
umtreibt. Zu viele Schlagworte werden in der hitzig geführten Diskus-
sion unserer Tage verwendet und zu einfache Lösungen erhofft. Hin-
tergründe gilt es zu beleuchten und Entwicklungen aufzeigen. Darum 
geht es in diesem Vortrag. Ist die Idee von Multikulti - gescheitert? 
Kampf der Kulturen - hat Huntington doch recht gehabt? Sollte man 
die Religionen nicht doch lieber abschaffen, wenn sie den Unfrieden 
nur verstärken? Worauf kommt es jetzt an, wenn wir die Spaltung 
unserer Gesellschaft überwinden wollen? Diese und weitere Fragen 
versucht der Referent zu beleuchten.
Zur Person:
Michael Göbelbecker ist Pfarrer der badischen Landeskirche, zzt. 
tätig im Vertretungsdienst im Kirchenbezirk Mosbach. M. Göbelbe-
cker ist Jahrgang 1953; nach der Berufsausbildung erfolgte ein Stu-
dium der Theologie und Judaistik in Heidelberg und Jerusalem. Es 
folgten ein mehrjähriger Aufenthalt und Reisen im Orient; die dortigen 
politischen und gesellschaftlichen Entwicklungen hat der Referent 
über Jahrzehnte hinweg intensiv verfolgt. Zurzeit engagiert er sich in 
der Asylarbeit in Mosbach-Neckarelz.
Lassen Sie sich diesen interessanten Abend nicht entgehen.
Bitte melden Sie sich für die Planung des Vespers an: Pfarramt, Tel. 
228 oder Familie Ulrich Heck, Tel. 929260.
Wenn Sie sich spontan entscheiden zu kommen, sind Sie ebenfalls 
herzlich willkommen.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf alle Gäste.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 24.2. - hl. Matthias, Apostel
Bad Rappenau	 19.00 Uhr 	 Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik, Perlen der Seele wahr-
nehmen und gestalten

Hüffenhardt	 16.00 Uhr  	 ewige Anbetung
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 16.00 Uhr  	 ewige Anbetung
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 25.2. -  Walburga von Heidenheim
Heinsheim	 16.00 Uhr 	 ewige Anbetung
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 16.00 Uhr 	 ewige Anbetung
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Freitag, 26.2.
Bad Rappenau	   6.30 Uhr  	 Frühschicht in der Fastenzeit
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr 	 Oaseabend (Anbetung und Lobpreis)
Kirchardt	 16.00 Uhr 	 ewige Anbetung
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kir-

chenchor
Obergimpern	 18.00 Uhr 	 Kreuzwegandacht
Samstag, 27.2.
Bad Rappenau	   9.30 Uhr 	 Curata: Wort-Gottes-Feier
	 10.30 Uhr  	 Alpenland: Wort-Gottes-Feier
	 14.00 Uhr 	 Beichtgelegenheit in der Herz Jesu 

Kirche
Hüffenhardt	 10.00 Uhr 	 Erstbeichte der Erstkommunionkinder
	 17.45 Uhr	 Beichtgelegenheit
	 18.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse 
		  anschließend Fastenessen
Obergimpern	 10.00 Uhr 	 2. Thementreffen zur Firmung „Ich 

glaube an Jesus Christus“
Siegelsbach	 17.00 Uhr 	 Rosenkranz
Untergimpern	 18.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 28.2. -  3. Fastensonntag
L1: Ex 3,1-8a.13-15, L2: 1 Kor 10,1-6.10-12,, Ev: Lk 13,1-9
Bad Rappenau	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
	 10.30 Uhr	 Kindergottesdienst
	 17.00 Uhr	 Konzert „Orgel rockt“ in der Ev. Kirche 

Bad Rappenau
Heinsheim	   9.00  Uhr	 Eucharistiefeier
Grombach	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	   9.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Kirchardt	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 18.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
Hüffenhardt	 18.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
Montag, 29.2.
Bad Rappenau	 16.00 Uhr	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 1.3.
Bad Rappenau	 14.30 Uhr  	 Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
	 15.15 Uhr   	Seniorenstift am Park: Wort-Gottes-

Feier
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Heinsheim	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier
Mittwoch, 2.3.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr   	Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr   	Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik
Hüffenhardt	 15.15 Uhr 	 Kreisaltersheim: Eucharistiefeier, die 

Gemeinde ist dazu eingeladen
	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier entfällt!!!
Untergimpern	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier
Obergimpern	 19.30 Uhr   	St. Cyriak Großer Saal : Leiterrunde 

der Ministranten
Donnerstag, 3.3.
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier (Gebetstag für geistli-

che Berufe)
Obergimpern	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier (Gebetstag für geistli-

che Berufe)
Kirchardt	 19.30 Uhr   	Gemeindehaus großer Saal: Öffent-

liche PGR-Sitzung - herzliche Einla-
dung!

Frühschichten in der Fastenzeit
Immer freitags (künftige Termine: 26.2., 4.3., 11.3. und 18.3.) um 6.30 
Uhr laden wir Sie ganz herzlich zu Frühschichten in der Fastenzeit 
ein. Die Sorge um das Recht, um Gerechtigkeit und Menschen-
würde steht im Zentrum der Misereor-Fastenaktion 2016, an die 
die Frühschichten angelehnt sind. Die Worte des Propheten Amos 
„Das Recht ströme wie Wasser“ sind eine biblische Antwort auf das 
Unrecht seiner und unserer Zeit. Sie lenken unseren Blick auf den 
Kampf gegen diverse Missstände.
Die Frühschichten beginnen in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau 
und dauern circa 30 Minuten, im Anschluss sind alle zu einem sehr 
einfach gehaltenen Frühstück ins Gemeindezentrum eingeladen.
Oaseabend am 26.2.2016
Herzliche Einladung zu Anbetung, Lobpreis, Gebet, Segen, Stille...
Von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Herz-Jesu Kirche Bad Rappenau
Erstkommunion 2016
Am Samstag, 27.2.2016, findet vormittags die Erstbeichte der Erst-
kommunionkinder in der Kirche in Hüffenhardt statt. Die Kinder 
kommen dazu gruppenweise. Die Uhrzeit wird über die Erstkommu-
niongruppen bekannt gegeben.
Vorankündigung zum ökum. Weltgebetstag der Frauen - Nehmt 
Kinder auf und ihr nehmt mich auf 
Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland des Weltgebetstags. 
Der größte und bevölkerungsreichste Inselstaat der Karibik steht im 
Mittelpunkt, wenn am Freitag, 4. März 2016, Gemeinden rund um 
den Erdball Weltgebetstag feiern.
In unserer Seelsorgeeinheit wird an folgenden Orten der ökum. Welt-
gebetstag gefeiert:
Bad Rappenau	 um 19.30 Uhr	 in der kath. Kirche Herz-Jesu
Obergimpern	 um 14.30 Uhr	 im kath. Gemeindezentrum
Heinsheim	 um 18.00 Uhr	 im Helmut-Ruprecht-Haus
Siegelsbach	 um 19.00 Uhr	 in der kath. Kirche St. Georg
Hüffenhardt	 um 18.30 Uhr	 im ev. Gemeindehaus
Kirchardt		 um 14.30 Uhr	 im ev. Gemeindehaus
Berwangen	 um 19.00 Uhr	 im ev. Gemeindehaus
Treschklingen	 um 19.00 Uhr	 in der ev. Kirche
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende,  die Kurseelsorge lädt ein:
Perlen der Seele wahrnehmen und gestalten
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 24. Februar, 19.00 Uhr; Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, 
Gruppenraum/Cafeteria, Zwischengeschoss
Persönlichkeitstest einmal anders - Mein Typ in der Bibel - Keine 
Vorkenntnisse erforderlich.

Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 2. März, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, Semi-
nar-Raum, UG
Katholischer Kirchenchor Siegelsbach-Hüffenhardt
Generalversammlung am 17.2.2016
Der Cäcilienchor hielt seine Generalversammlung am 17.2.2016 
im Georgssaal in Siegelsbach ab. Die Vorsitzende Carmen Sente-
Oesterle begrüßte die anwesenden Mitglieder, insbesondere den 
Präses des Chores, Herrn Pfarrer Vincent Padinjarakadan und die 
Dirigentin Sibylle Bauer. Sie bedankte sich in ihrer Ansprache bei 
allen Sängern, die aktiv die Gottesdienste mitgestalten und mit gro-
ßem Engagement bei allen Veranstaltungen dabei sind. Ihr Dank galt 
auch der Dirigentin Frau Bauer, die die Chorproben mit viel Freude 
und Herzblut leitet.
Die Dirigentin schloss sich diesen Worten an und lobte vor allem, 
dass das in den Proben Erlernte auch umgesetzt wird. Sie hofft, dass 
die Sänger vor allem Freude am Singen haben. Ebenso dankte sie 
der gesamten Vorstandschaft für die Unterstützung.
Anschließend folgten die Tätigkeitsberichte der Jahre 2014 und 
2015 von Schriftführer und Kassier. Die Kassenprüfer bescheinigten 
eine ordnungsgemäße Kassenführung, die gesamte Vorstandschaft 
wurde entlastet.
Neu in die Vorstandschaft wurden gewählt die Stimmführer im Alt, 
Tenor und Bass, Michaela Uhle, Klaus Kiermeier und Rudolf Jung, 
im Übrigen wurde die Vorstandschaft bestätigt.
Eine besondere Freude für die Vorsitzende war es, zwei Sängerinnen 
des Chores für 40 Jahre Treue zum Kirchenchor auszuzeichnen. Seit 
1976 singen Isolde Gramling und Angelika Müller ununterbrochen im 
Chor mit. Ihnen wurde ein Blumenpräsent überreicht. Im Gottesdienst 
am 6. März wird Herr Pfarrer Padinjarakadan die beiden Sängerinnen 
öffentlich ehren.
Nachdem noch verschiedene Themen besprochen wurden, konnte 
die Vorsitzende den offiziellen Teil beenden und die Generalver-
sammlung fand einen harmonischen Abschluss.
 

Schulen und Kindergärten

Evang. Haus für Kinder Hüffenhardt 
Einladung zu unserem Themenelternabend Ergotherapie
Am 3. März 16 dürfen wir Frau Münker und Frau Bräuchle von der
Praxis Ergotherapie Münker in Aglasterhausen bei uns im Kindergar-
ten begrüßen.
Themeninhalte dieses Abends sind
-	 Einblicke in die Ergotherapie
-	 verschiedene Schritte der Entwicklung
-	 Schwerpunkt Feinmotorik
-	 Linkshändigkeit
-	 Anregungen für zu Hause
-	 Zeit für Fragen
Der Elternabend beginnt um 20.00 Uhr und findet im Turnraum des 
Ev. Hauses für Kinder Hüffenhardt statt.
Wir freuen uns auf viele Interessierte und bitten um eine Anmeldung 
unter der Telefonnummer 06268/1033.
Das Team des ev. Hauses für Kinder
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Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Anmeldung für die Klasse 5 der Friedrich-Heuß-Schule im Schuljahr 
2016/17, Gemeinschaftsschule Haßmersheim am Mittwoch, 16. 
März 2016 und Donnerstag, 17. März 2016 jeweils von 8.00 bis 
11.30 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr.
Mitzubringen sind:
- 	 Nachweis der Grundschule im Original über den Besuch der 4. 

Klasse im Schuljahr 2015/2016 (Blatt 4 der Grundschulempfeh-
lung)

- 	 Bestätigung der Grundschule über ein Beratungsgespräch (Blatt 
5 der Grundschulempfehlung)

- 	 Geburtsurkunde im Original oder Stammbuch (nur zur Kontrolle)
- 	 bei Alleinerziehenden der Nachweis über das Sorgerecht bzw. 

bei getrennt lebenden Erziehungsberechtigten die komplette 
Anschrift und Telefonnummer des anderen Elternteils

- 	 Passbild für die Beantragung der Busfahrkarte (MAXX-Ticket / 
Sunshine-Ticket)

Infoveranstaltung zur Gemeinschaftsschule
Wir laden Sie herzlich zur Infoveranstaltung in unsere Schule ein.
Termin: 3. März 2016, 18.00 Uhr, Aula
Und das erwartet Sie
Zu Beginn erhalten Sie eine Einführung in die wesentlichen Grund-
züge der Gemeinschaftsschule Haßmersheim. Im Anschluss haben 
Sie ausführlich Gelegenheit, die Lernräume mit Lernmaterial zu 
besichtigen und unsere Infostände zu besuchen, um sich genauer 
über unser pädagogisches Konzept zu informieren. Die interessierten 
zukünftigen Fünftklässler haben die Möglichkeit, in verschiedenen 
Workshops unsere Schule handlungsorientiert kennenzulernen. Wir 
freuen uns auf Sie und Ihr Kind.

Verbundschule Bad Rappenau
Schnuppertag am Dienstag, 1.3.2016 um 13.00 Uhr im Kurhaus
Am Dienstag, 1. März 2016 findet in der Verbundschule Bad Rap-
penau ein Schnuppernachmittag für Kinder und deren Eltern, die ab 
September 2016 eine weiterführende Schule besuchen werden und 
sich für die 5. Klassen der Realschule oder der Gemeinschaftsschule 
interessieren. Begrüßung im Kurhaus ist um 13.00 Uhr. Anschließend 
gibt es Mitmachangebote für die Kinder und Präsentationen für die 
Eltern.

Erzbischöfliches Kinder- und Jugendheim St Kilian 
Walldürn
2-jährige Weiterbildung „Systemische Beratung“
Systemisches Denken und Handeln in der sozialen und päda-
gogischen Arbeit“
Ein Weiterbildungsangebot für Führungs- und Fachkräfte - erweiter-
tes Konzept interkulturelle Kompetenz
Dieses Weiterbildungsangebot ist konzipiert für Leitungs- und Fach-
kräfte in den Bereichen Erziehung, Beratung, Schule und Sozialarbeit 
sowie für Mitarbeiter/-innen im Gesundheitswesen und der Sozialver-
waltung. 
Die zweijährige Weiterbildung beginnt im Juni 2016 und wird berufs-
begleitend in zehn Fachseminaren (Do. - Sa.) und einem Supervisi-
onsseminar in Walldürn durchgeführt. Die Anzahl der Teilnehmer/-
innen ist begrenzt.
Gerne erhalten Sie ausführlichere Informationen zur Konzeption und 
den Inhalten im Erzbischöflichen Kinder- und Jugendheim St. Kilian 
Walldürn, Frau Fischer-Rosenfeld (Mo. - Do.), Tel. 06282/9207-0, 
E-Mail: gabriela.fischerrosenfeld@st-kilian.de oder bei Frau Priwitzer 
(vormittags), Tel. 06282/9207-25 oder 06282/9207-0.

Gemeinschaftsschule in Obrigheim
Informationsveranstaltung am 7. März 2016
Ab dem Schuljahr 2016/17 wird die Grund- und Werkrealschule 
Obrigheim-Aglasterhausen beginnend mit Klasse 5 zur Gemein-
schaftsschule. Damit wird der Schulstandort Obrigheim und mit ihm 
der Kleine Odenwald um eine weitere Schulart bereichert.
Da für die jetzigen Viertklässler und ihre Eltern in den nächsten 

Wochen die Entscheidung ansteht, in welche Schule die Kinder im 
nächsten Schuljahr gehen werden, findet am Montag, 7. März 2016 
um 18.00 Uhr eine Informationsveranstaltung statt, in der die Arbeit 
der Gemeinschaftsschule in Obrigheim vorgestellt wird. 
Eingeladen sind alle zukünftigen Fünftklässler und ihre Eltern. 
Die Kinder können für die Gemeinschaftsschule in Obrigheim jeweils 
am 16. und 17. März 2016 von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 
bis 16.00 Uhr im Sekretariat der GWRS Obrigheim angemeldet 
werden.

Vereinsnachrichten

Feuerwehrkapelle Hüffenhardt

„Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum.“� Friedrich Nietzsche
„Wer Musik verstehen will, muss sie zuerst selber machen.“
� Leonard Bernstein
Musiker gesucht

Du möchtest gerne ein Instrument lernen? Du 
spielst bereits ein Instrument und möchtest nicht 
mehr alleine sondern in einer Gruppe musizie-
ren? Du bist ein ehemaliger Musiker/-in und 
möchtest gerne wieder einsteigen? Dann bist 
du bei der Feuerwehrkapelle Hüffenhardt genau 
richtig. Wir können alles bieten, die Ausbildung 
an einem Instrument, das Musizieren in der 

Jugendkapelle oder das Musizieren in der Feuerwehrkapelle. Hast 
du Interesse? Dann melde dich einfach unter Tel. 06268/1526 oder 
info@fwk-hueffenhardt.de oder komm einfach dienstags um 20.00 
Uhr in die Musikprobe in den Vereinsraum der Mehrzweckhalle.
Achtung! Zur sofortigen Verstärkung suchen wir dringend einen/eine 
Schlagzeuger/-in.
Frank Hofmann, 1. Vorsitzender

Hüffenhardter Carnevalsverein

Fundsachen
Bei unseren Veranstaltungen sind wieder viele Dinge liegen geblie-
ben (Schuhe, T-Shirts, Brillen, ...). Wer also etwas vermisst, kann bei 
Sigrid Zimmermann, Tel. 740, nachfragen, ob wir es gefunden haben.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

7. Frauenfrühstück des KreisLandFrauenverbandes Neckar-
Odenwald
Zu unserem diesjährigen Frauenfrühstück, das am 12.3.2016 um 
9.30 Uhr im Fideljo in Mosbach stattfindet, laden wir alle interessier-
ten Frauen recht herzlich ein.
Herr Diplom-Agrar-Ingenieur Rolf Brauch, Bildungsreferent der Evan-
gelischen Landeskirche Baden, wird über „Wendepunkte - Vom 
guten Umgang mit Veränderungen“ sprechen. Da dieses Thema sehr 
breit gefächert sein kann, freuen wir uns auf die immer sehr interes-
santen Ausführungen von Herrn Brauch.
Lassen wir uns also an diesem Samstagvormittag mit einem schönen 
Frühstück verwöhnen und im Anschluss an den Gedanken von Herrn 
Brauch teilhaben.
Anmeldungen werden ab sofort bis zum 7.3.2016 bei Renate Streng, 
Tel. 06262/2732 oder Isabella Theuerweckl, Tel. 06263/9732, entge-
gengenommen.
Diese Veranstaltung führen wir im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werkes Baden-Württemberg e.V. durch.
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SPD Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Genossinnen und Genossen,
herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des SPD-Orts-
vereins Hüffenhardt am Samstag, 5.3.2016 um 16.00 Uhr in der 
Brunnenstube, Brühlgasse 4.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
  2.	 Totengedenken
  3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
  4.	 Bericht des Kassenwarts
  5.	 Bericht des Schriftführers
  6.	 Aussprache zu den Berichten
  7.	 Bericht der Kassenprüfer
	 Entlastung des Kassenwarts
  8.	 Grußworte der Gäste
  9.	 Anträge und Verschiedenes
10.	 Ehrung langjähriger Mitglieder
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens zum 
29.2.2016 an den 1. Vorsitzenden Hans Winnerl, Telefon 06268/472, 
E-Mail: Hans.Winnerl@t-online.de, zu richten.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir euch alle zur Jahreshauptver-
sammlung begrüßen könnten.
Angehörige und Freunde sind bei uns immer recht herzlich willkom-
men.
Im Namen der Vorstandschaft
Hans Winnerl, 1. Vorsitzender

Sportverein Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Kälbertshausen 
findet am Sonntag, 13.3.2016 im Durstigen Geißbock  in Kälberts-
hausen statt. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des Vorsitzenden
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Aussprache zu den Berichten
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Verschiedenes
Weitere Anträge können bis zum 7.3.2016 beim 1.Vorsitzenden ein-
gereicht werden. 
Klaus Kellner, 1.Vorsitzender

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung 2016
Die Vorstandschaft des VdK-Ortsverbandes lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, den 27. Februar 2016  ins Nebenzim-
mer des Gasthauses „Bella Marmaris“ in Hüffenhardt ein. Beginn ist 
um 14.00 Uhr.
Vorläufige Tagesordnung
-- Eröffnung und Begrüßung
-- Totengedenken
-- Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
-- Bericht der Kassenverwalterin
-- Bericht der Kassenprüfer
-- Aussprache zu den Berichten
-- Grußworte des Bürgermeisters o. d. Vertreter
-- Entlastung der Gesamtvorstandschaft
-- Aussprachen über eventuelle Aktivitäten 2016
-- Schlusswort

Die Kameradinnen und Kameraden werden hiermit zu dieser Jah-
reshauptversammlung herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf rege 
Beteiligung.
Der Vorstand

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 19. März 
2016 um 19.30 Uhr beim Besen Vogelmann in Hüffenhardt-
Kälbertshausen
Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit möchten wir euch zur Jahreshauptversammlung unseres 
Hundevereins einladen. Sie findet am Samstag, 19. März 2016 beim 
Besen Vogelmann in Kälbertshausen statt.
Die Tagesordnung beinhaltet:
  1. 	 Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit durch den 1. Vorsitzenden
  2. 	 Bekanntgabe und Genehmigung der Tagesordnung
  3. 	 Auslegen des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 

21.3.2015
  4. 	 Berichte der Amtsträger

- 	 1. Vorsitzender
- 	 Kassiererin
- 	 Kassenprüferinnen

  5. 	 Aussprache zu Punkt 4
  6. 	 Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
  7. 	 Grußworte der Gemeinde
  8. 	 weitere Bauvorhaben auf dem Vereinsgelände 2016
  9. 	 10 Jahre VdH Hüffenhardt/Kälbertshausen 2016
10. 	 Berichte der Ausbilder/-innen und Beauftragten

- 	 Basisausbildung Grundstufe, Stufe 1 und 2, Welpengruppe, 
Obedience, Rally Obedience, THS, Dog-Dance-Gruppe, 
Freizeitgruppe

11. 	 Bekanntgabe neuer Mitglieder 2015
12. 	 Termine und Veranstaltungen 2016
13. 	 Anträge und Verschiedenes
Bitte beachten
Anträge können nur berücksichtigt werden, sofern sie bis spätestens 
5. März 2016 beim 1. Vorsitzenden (Torsten Hahn, Karl Schramm-Str. 
10, 74928 Hüffenhardt) in schriftlicher Form eingegangen sind.
Torsten Hahn, 1. Vorsitzender und die Vorstandschaft

www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach · Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36 · 74928 Hüffenhardt · Tel. 06268 92 84 15

Ihr Bestatter im Neckartal

Die Dokumente vom Amt? Besorgen wir, wenn Sie möchten.

Formalitäten erledigen wir transparent und kostengünstig.

TRAUER

Foto: iStock/Thinkstock



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Straße 1, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Mühlsteige 18, 74246 Eberstadt
Stationen in Heilbronn, Lauff en am Neckar und 
Wüstenrot

Wildpark Schwarzach
0,50 € Rabatt auf Einzelkarten und 1,50 € Rabatt 
auf Familienkarten
Wildparkstraße, 74869 Schwarzach

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Silvia Lindewirth - Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie
eine Künstlergrußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass 
auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen
2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG Hoff enheim 
vs. Hertha BSC
Spieltermin: 16.04.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss: Montag, 28.03.2016



www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
 heimisch.

hochwertig.
gesund.

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/  
SENIOREN HEUTE

Foto: djd/stark-gegen-schmerz.de/Corbis

(djd). Experten empfehlen:–
Fleischmahlzeiten auf zwei-
mal pro Woche reduzieren. 
–Halbfettbutter und pflanzliche 
Öle mit Omega-3-Fettsäuren 
verwenden. – Ölivenöl zum 
Braten und Pflanzenmargari-
ne als Butterersatz einsetzen.  
– Regelmäßig Fischgerichte 
einplanen. – Vollkornprodukte 

und Haferflocken verzehren. – 
Milchprodukte mit geringem 
Fettgehalt verwenden. – Täglich 
Obst und Gemüse (Wurzelge-
müse, Hülsenfrüchte, Pilze) es-
sen. – Auf Zucker, Softdrinks, 
Milcheiweiß, Fertiggerichte 
verzichten. Mehr Tipps auf  
www.stark - gegen - schmerz.
de im Internet

Tipps für eine gelenkschonende Kost

Foto: djd/Wörwag Pharma

(djd). Hinter Schmerzen, Krib-
beln und Sensibilitätsstörun-
gen in den Füßen kann sich 
eine ernsthafte Erkrankung, 
eine sogenannte diabetische 
Neuropathie, verbergen. Diese 
Nervenerkrankung wird häufig 
durch die „Zuckerkrankheit“ 
Diabetes verursacht und kann 
unbehandelt sogar ein diabe-
tisches Fußsyndrom nach sich 
ziehen. Je rascher eine Neuro-
pathie festgestellt wird, umso 
besser sind die Behandlungs-
möglichkeiten. Um Verände-

rungen zu erkennen, sollten 
Diabetiker die Füße daher re-
gelmäßig kontrollieren. Hin-
weise auf eine Neuropathie 
können Überempfindlichkeit, 
aber auch ein nachlassendes 
Berührungs- oder Tempera-
turempfinden sein. Außerdem 
sollten Diabetiker ihre Füße 
genau auf Druckstellen, Ver-
letzungen und Schwellungen 
untersuchen. Besonders wich-
tig ist diese Inspektion nach 
dem Tragen neuer Schuhe oder 
nach langen Spaziergängen.

Diabetiker sollten gut auf ihre Füße achten

Foto: CLIMAplusSECURIT-Partner

(bbs/red). Niemand kann vor-
aussagen, ob er im Alter noch 
rüstig und selbstständig sein 
Leben meistert oder ob er auf 
Unterstützung angewiesen 
sein wird. Sicher ist jedoch, 
dass dem Wohnen und der 
Wohnumgebung mit zuneh-
mendem Alter eine stärkere 
Bedeutung zukommen. Tat-
sächlich leben heute Schätzun-
gen zufolge rund 90 Prozent 

der älteren Bundesbürger im-
mer noch in der eigenen Woh-
nung oder dem eigenen Haus. 
Klug ist daher, den Wohnbe-
reich so zu planen, dass er sich 
nur über eine Ebene erstreckt. 
So lassen sich einzelne Berei-
che beispielsweise mit Trenn-
wänden oder Türen aus Glas 
elegant und barrierefrei glie-
dern und gleichzeitig ästhe-
tisch aufwerten.

Wohnkomfort im Alter

Wer keine Inserate liest, versäumt wichtige Informationen
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Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Freude am Fahren

BMW 1er

www.bmw-krauth.de

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de iPhone Apps erhältlich     

Finanzierungsbeispiel: BMW 116i 5-Türer
80 kW (109 PS), Sommerräder 18 Zoll in l. Winterräder Stahl 16 Zoll, 
Sport-Lederlenkrad, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer,  
Freisprecheinrichtung mit USB Sch ittstelle, Nebelscheinwerfer, uvm.

Monatliche Rate:   169,00 EUR**
Fahrzeugpreis: 28.240,00 EUR   Netto-
Angebotspreis:          24.895,00 EUR    darlehensbetrag:   19.895,00 EUR
Anzahlung oder Sollzinssatz p.a.***:        3,92%              
Ihr Gebrauchter:           5.000,00 EUR    effektiver Jahreszins:          3,99%              
Laufzeit: 36 Monate    Darlehens-
Zielrate: 16.097,00 EUR    gesamtbetrag:       22.012,00 EUR

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 5,4 l/100 km, innerorts: 6,8 /100 km, 
außerorts: 4,6 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 126 g/km, 
Energieeffizienzklasse B. 

Unsere weiteren Marken: BMW M, BMW i, MINI

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 02/2016. Druckfehler und 
Irrtümer vorbehalten. *Über Bewertungssystem Schwacke. **Alle 
Preise inkl. MwSt. ***Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. 
Überführung und Zulassung 860,00 EUR gesonderte Berechnung. 

WIR ZAHLEN 3.000,- EUR MEHR* 
FÜR IHREN GEBRAUCHTEN.
BMW 1er MODELLE 8-FACH BEREIFT.
BEGRENZTE STÜCKZAHL.

Ab
b.

 ä
hn

lic
h

Finanzierungsbeispiel: BMW 116d 5-Türer

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 4,1 l/100 km, innerorts: 4,8 /100 km, 
außerorts: 3,7 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 107 g/km, 
Energieeffizienzklasse A. 

85 kW (116 PS), Sommerräder 18 Zoll in l. Winterräder Stahl 16 Zoll, 
Sport- Lederlenkrad, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, PDC hinten, 
Freisprecheinrichtung mit USB Sch ittstelle, Nebelscheinwerfer, 

Monatliche Rate:   199,00 EUR**
Fahrzeugpreis: 31.790,00 EUR   Netto-
Angebotspreis:          28.002,00 EUR    darlehensbetrag:   22.402,00 EUR
Anzahlung oder Sollzinssatz p.a.***:        3,92%              
Ihr Gebrauchter:           5.600,00 EUR    effektiver Jahreszins:          3,99%              
Laufzeit: 36 Monate    Darlehens-
Zielrate: 17.802,00 EUR    gesamtbetrag:       24.767,00 EUR

Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r
ZMF / ZFA / ZMV ab sofort oder später gesucht

Für unsere moderne und qualitätsorientierte Zahnarzt-
praxis in Bad Rappenau suchen wir 

eine Mitarbeiterin für die Assistenz und Prophylaxe 
sowie eine Mitarbeiterin für Rezeption und Abrechnung

Schriftliche Bewerbung bitte an:
Zahnarztpraxis 
Dr. Brigitte Fettig-Herkel
Dr. Armin Herkel 
Hofstr. 4
74906 Bad Rappenau

STELLENMARKT

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

H Kalkstickstoff
H Eisendünger (Moos u. Unkrautvernichter)
H Rasendünger / Rasensamen

• Steckzwiebeln - Knoblauch
• Austriebsspritzmittel
• Salatpflänzchen / Gemüsepflänzchen
• Maulwurf-Frei
• Spezialerden  Riesenauswahl

Zoo & Co:  Villen für die „Bunnys“

Saisonstart

im Garten

Ab ins Beet
nic

en
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Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de
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